
                                                Rechenschaftsbericht  

              Förderverein des Sportgymnasiums Oberhof e.V      

                     Für den Berichtszeitraum 2020 bis 2023 

 

Liebe Mitglieder des Fördervereines, 

 

die vergangene Wahlperiode war mit Sicherheit eine der schwierigsten, die ich 

persönlich in meiner langen Amtsperiode erleben musste. Zwei Jahre Corona-

Pandemie und die nun anschließende Energiekriese haben die 

Sponsorentätigkeit der ehemaligen Partner unseres Vereins  völlig zum Erliegen 

gebracht. Wir können uns glücklich schätzen, dass wir die Rhön –

Rennsteigsparkasse und den Giroverband in Form der Förderung der 

Eliteschule des Sports an unserer Seite wissen. Zusammen mit den Beiträgen 

unserer Vereinsmitglieder war es uns deshalb möglich, die Schülerinnen und 

Schüler unserer Schule weiterhin zu unterstützen. Die uns zur Verfügung 

stehenden Mittel wurden wie immer zur Unterstützung von Aktivitäten im 

Sport, Internat und Schule eingesetzt. 

Im Einzelnen waren dies: 

- Im Bereich Schule unterrichtsbegleitende Maßnahmen wie 

Klassenfahrten und Abschlussfeiern 

- Im Bereich Internat Zuwendungen für Freizeitveranstaltungen und 

Ausstattungsgegenstände. 

- Im Bereich Sport Preise für das Sportfest, Unterstützung der Disziplinen 

und die Bereitstellung eines Kleinbusses. 

- Für den Bereich Ehrungen und Auszeichnungen erfolgreicher Sportler 

und für Geschäftsbedarf und Kontoführung des Vereins. 

Die genauen Summen hierfür sind dem Kassenbericht zu entnehmen. 

Die größte Summe im Finanzbericht entfällt auf den Leasingvertrag mit dem 

Renault Autohaus Kaspar. Leider wurde das Sportsponsoring des Autohauses 

nicht mehr verlängert, so dass sich hier die Kosten deutlich erhöht haben. Um 

diese etwas abzufangen haben wir beschlossen, die Laufleistung  auf 15000 km 

zu reduzieren. Auf Grund der momentanen wirtschaftlichen Situation war es 

nicht möglich, für die neue Vertragslaufzeit einen neuen Bus zu bekommen. 



Wir haben deshalb beschlossen, den Vertrag für den jetzigen Kleinbus zu 

verlängern. 

Die Arbeit des Vorstandes gestaltete sich auf Grund der schon geschilderten 

Gesamtsituation ebenfalls schwierig. Regelmäßige Zusammenkünfte waren 

kaum möglich. So mussten viele Probleme, wie bereits gegen Ende der letzten 

Legislaturperiode auf dem „kurzem Dienstweg „ geklärt werden. Die 

Kommunikation innerhalb des Vorstandes war trotz der schwierigen 

Verhältnisse gut und fand hauptsächlich über digitale Medien statt. Ich möchte 

mich bei meinen Mitstreitern für diese gute Zusammenarbeit unter den 

gegebenen Verhältnissen recht herzlich bedanken. Dabei möchte ich besonders 

die Arbeit von Frau Schlegelmilch (Finanzen) und dem Geschäftsführer Herrn 

Heyder hervorheben. 

Zum Abschluss meines Berichtes möchte ich noch auf die Wichtigkeit der 

Mitgliederwerbung für unseren Förderverein hinweisen. Es wäre sehr zu 

begrüßen, wenn sich mehr Mitarbeiter unserer Einrichtung und Eltern, denen 

die Aufgaben unserer Schule wichtig sind, sich für eine Mitgliedschaft im Verein 

entschließen könnten.  Und so die Sportlerinnen und Sportler bei ihren 

schulischen und sportlichen Zielen noch besser zu unterstützen. Dies wäre in 

den momentan schwierigen Zeiten besonders wichtig.  Leider haben wir auch 

durch den Tod unseres langjährigen Vorstandsmitgliedes Elke Leschke einen 

schweren Verlust ertragen müssen, wir werden sie immer als eine zuverlässige 

und stets engagierte Kollegin in unserer Erinnerung behalten. 

 

Wilfried Hocke                                                           Oberhof, Februar 2023 

Vorsitzender 

 

 

 

 

                                                                                                                                                         


